
Historisches Rathaus
mit Stuckfassade von Dominikus Zimmer-
mann (1719); Herkomersaal und Festsaal
mit Gemälden und Fresken

Marienbrunnen
Madonna von Joseph Streiter 1783)

Schmalzturm oder „Schöner Turm“, 
östliches Stadttor der ältesten Stadtmauer,
umgestaltet im 15. Jhdt.

Ehemaliges Kloster der Ursulinen mit 
bemalter Fassade und Rokokokirche

Nonnenturm

Lechpark mit Kneippbad, Wasserspielplatz
und Wildgehegen, Teufelsküchenschlucht 

Lechwehr gebaut im 14. Jhdt. 
zur Ableitung des Mühlbaches

Salzstadel errichtet 1754 an der Stelle eines
mittelalterlichen Vorgängerbaues. Der Salz-
handel war für Landsberg von großer wirt-
schaftlicher Bedeutung. 

Fronvest- oder Hexenturm
Eckturm der ältesten Stadtmauer

Ehemalige Stadtmühlen 

Lechstadel (um 1630)
einer von früher drei Salzstädeln 

Inselbad
Freibad in einzigartiger Lage zwischen
Lech, Mutterturm und Altstadt

Färbertor

Bäckertor

Stadtpfarrkirche erbaut als Pfeilerbasilika
im 15. Jhdt. von Matthäus von Ensingen,
barocke Ausstattung. Bedeutende Kunstwerke:
Madonna von Hans Multscher (1430/40),
spätgotische Glas gemälde, Hochaltar von
Jörg Pfeiffer, Holzplastiken der Landsberger
Bildhauer Lorenz und Johann Luidl, darun-
ter der Palmesel von 1671

Johanniskirche entworfen von Dominikus
Zimmermann; einzigartiger Rokokoaltar

Schuhmuseum
Sammlung von Schuhbekleidung aus vielen
Ländern und von bekannten Persönlichkeiten

Färberhof
Ehemalige städtische Färberei mit Arkadenhof 

Sandauer Tor
Nördliches Stadttor, im Dreißigjährigen

Krieg in Formen der Renaissance erneuert

Stadttheater
Bürgertheater aus dem späten 19. Jhdt.

Säulenhalle genutzt für Ausstellungen. Unter-
geschoß des ehemaligen Heilig-Geist-Spitals
aus dem späten Mittelalter, erneuert um 1630

„Vater Lech“ (1952)

Mutterturm (1884) von Hubert von Her-
komer aus Tuffquadern als Atelier errichtet.

Herkomermuseum

Evangelische Christuskirche (1913)

Dreifaltigkeitsfriedhof
Alter Stadtfriedhof mit interessanten 
Grabmalen, Kirche von 1597

Neues Stadtmuseum
ehemaliges Jesuitengymnasium (1692). 
Sehenswerte Sammlung zur Landsberger
Kunst- und Stadtgeschichte und zur Malerei 
zwischen Lech und Ammersee

Heilig-Kreuz-Kirche
Kirche des ehemaligen Jesuitenkollegs
(1752/1754), Fresken von 
Christoph Thomas Scheffler

Säulenhof
ältester Teil der Bauten des ehemaligen 
Jesuitenkollegs (nach 1576)

Bayertor
Stadttor von 1425. Wehr und Repräsentati-
onsbau mit rekonstruierter Architekturma-
lerei, im Relieffeld die Wappen der damaligen 
bayerischen Herzöge. Lohnender Ausblick

Jungfernsprungturm
Der Name bezieht sich auf Kriegsgreuel 
des Dreißig jährigen Krieges. 

Brunnenkircherl

Hexenviertel
Rückseite ehemaliger Gerber- und Färber-
anwesen mit Holzaltanen zum Trocken.
Als „Hexen“ wurden scherzhaft Malerin-
nen bezeichnet, die hier am Anfang des 
20. Jahrhunderts Motive fanden.

Dachlturm
Der Name kommt von den „Dacheln“, 
den Dohlen, die hier nisteten.

Sandau
Die Kirche St. Benedikt geht auf ein Kloster
des 8. Jhdts. zurück.

Hohes Kreuz
Kreuzigungsgruppe, schöne Aussicht

Pulverturm

Stadtmauer mit Resten des Zwingers 
und des Grabens

Todesmarsch-Mahnmal erinnert an die
Toten der elf Außenlager des KZs Dachau
und an den Todesmarsch Ende April 1945.
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Rundgang »Untere Altstadt«
(1 bis 21):

Hauptplatz ›Altes Rathaus ›Schmalz-
turm› Klosterkirche› Lechpromena-
denweg mit Lechwehr › Salzstadel ›
Rossmarkt › Bäcker- und Färber-
tor › Vorderer Anger › Johannis-
kirche › Sandauer Tor › Hinterer

Anger › Blattern-, Leder- und Koch-
gasse › Stadtpfarrkirche › Schlosser-
gasse › Hauptplatz (ca. 1.500 Meter)

Rundgang am Lech (22 bis 26):

Karolinenbrücke › Lechwehr ›
Mutterturm › Herkomermuseum ›
Lechsteg › Lunapark › Brudergasse ›
Johanniskirche (ca. 1.300 Meter)

Rundgang »Obere Altstadt« 
(27 bis 33):

Kochgasse › Neues Stadtmuseum ›
Heilig-Kreuz-Kirche › Bayertor ›
Hofgraben (oberer) › Schlossberg ›
Hofgraben (unterer) › Alte Berg-
straße/Hexenviertel › Schmalzturm ›
Hauptplatz (ca. 1.300 Meter)

Rundgang »Stadtmauer« 
(34 bis 39):

Sandauer Tor › Stadtmauer ›
Bayertor › Neue Bergstraße ›
Jungfernsprungturm › Schloss-
berg (ca. 1.400 Meter)
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